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Schriftliche Anfrage zum Betreuungsangebot der Primarschule 
 
In der vergangenen Woche wurden einige Eltern informiert über die neuen Formen 
der Mittags- und Freizeitbetreuung in der Primarschule Wädenswil. Obwohl dieses 
Schreiben am 1.4.2011 versandt wurde, war es leider kein Aprilscherz.  Auf der einen 
Seite wurde das Angebot massiv erhöht, auf der anderen Seite die von Eltern getra-
genen Kosten leider auch. So kostet  z.B. ein vom Schüler eingenommenes Mittag-
essen stolze Fr. 25.-- (bisher mit selbst mitgebrachtem Essen Fr. 4.--  und mit gelie-
fertem Essen Fr. 13.--) Der neu Angebotene Mittagsclub  kostet pro Tag Fr. 35.--. 
Eine Familie mit  z.B. zwei Schulpflichtigen Kindern die den Mittagsclub an drei Ta-
gen pro Woche besuchen bezahlen stolze Fr. 840.-- pro Monat! Der Stundenplan 
wird wegen den Blockzeiten immer gedrängter, was es vielen Schülern gar nicht 
mehr ermöglicht über Mittag nach Hause zu gehen.  
  
Wir haben dazu folgende Fragen: 
 

1. An wen wurde dieses Schreiben verschickt. 
2. Wie ist die Kalkulation zustande gekommen für die unseres Erachtens sehr 

hohen Beiträge und welches sind die Gründe dieser hohen Beiträge? 
3. Wird der Preis für den Mittagstisch oder das übrige  Angebot bewusst so hoch 

gehalten um die Teilnehmerzahl unter Kontrolle zu halten?  
4. Wieso ist es in Zukunft nicht mehr möglich, das Essen selber mitzunehmen? 
5. Gibt es Statistiken aus anderen Gemeinden wie oft solche Angebot, wie z.B. 

Mittagsclub oder Ferienclub, gebraucht werden? 
6. Wir rechnen mit einer hohen Zahl von Schülern, die wegen den hohen Kosten 

nicht mehr am Mittagstisch teilnehmen. Diese Kinder verbringen die freie Zeit 
alleine zu Hause oder im Freien und sind dann nicht unter Kontrolle. Was ge-
denkt hier der Stadtrat um das Problem unter Kontrolle zu halten? 

7. Ist der Stadtrat bereit, die neuen Tarife nochmals zu überdenken? 

Wir danken dem Stadtrat für die Beantwortung der Fragen. 
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